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Ich habe den Schatz gesucht –
und eine zweckgebundene

Spende gefunden.

Der Schatz der Weisen
(Matthäus 2)









1. Josef, wo bleibt der Schatz?



Matthäus 2,10-11:
Als sie [die Magier; d.h. Sterndeuter]

aber den Stern sahen,
freuten sie sich mit sehr grosser Freude.
Und als sie in das Haus gekommen waren,

sahen sie das Kindlein mit Maria, seiner Mutter,
und sie fielen nieder und huldigten ihm;

und sie taten ihre Schätze auf und opferten ihm Gaben:
Gold und Weihrauch und Myrrhe.



Lk 2,21-24: Und als acht Tage vollendet waren, dass
man ihn beschneiden sollte, da wurde sein Name Jesus
[hebräisch: Josua] genannt, der von dem Engel genannt
worden war, ehe er im Mutterleib empfangen wurde.
Und als die Tage ihrer Reinigung nach dem Gesetz

Moses vollendet waren, brachten sie ihn nach Jerusalem
hinauf, um ihn dem Herrn darzustellen [4 Mose 18,16:

5 Schekel] – wie im Gesetz des Herrn geschrieben steht:
"Alle männliche Erstgeburt soll dem Herrn heilig heissen"

– und ein Schlachtopfer zu geben nach dem,
was im Gesetz des Herrn gesagt ist:

ein Paar Turteltauben oder zwei junge Tauben. [3 Mose]



«Zwei Handlungen wurden auf Grund
des Gesetzes vollzogen,

einmal das Reinigungsopfer,
das für die Mutter dargebracht werden sollte,

Vers 22 und Vers 24,

zum anderen die Darstellung des Kindes
als des Erstgeborenen Vers 23.»

(Wuppertaler Studienbibel
zu Lukas 2,22-24)



3. Mose 12,3-4:
Und am achten Tag soll

das Fleisch seiner Vorhaut beschnitten werden.
Und sie soll 33 Tage im Blut der Reinigung [daheim]

bleiben. Nichts Heiliges soll sie anrühren,
und zum Heiligtum soll sie nicht kommen,
bis die Tage ihrer Reinigung erfüllt sind.



3. Mose 12,7b-8:
Das ist das Gesetz der Gebärenden bei einem
männlichen oder bei einem weiblichen Kind.
Und wenn ihre Hand das zu einem Schaf

Ausreichende nicht findet, soll sie
zwei Turteltauben oder zwei junge Tauben nehmen,
eine zum Brandopfer und eine zum Sündopfer.
Und der Priester soll Sühnung für sie erwirken,

und sie wird rein sein.



3. Mose 12,7b-8:
Das ist das Gesetz der Gebärenden bei einem
männlichen oder bei einem weiblichen Kind.
Und wenn ihre Hand das zu einem Schaf

Ausreichende nicht findet, soll sie
zwei Turteltauben oder zwei junge Tauben nehmen,
eine zum Brandopfer und eine zum Sündopfer.
Und der Priester soll Sühnung für sie erwirken,

und sie wird rein sein.

Lukas 2,24b:
ein Paar Turteltauben oder zwei junge Tauben.





2. Josef bekommt
den Schatz erst später.









Matthäus 2,1-2:
Als aber Jesus zu Bethlehem in Judäa geboren war,

in den Tagen des Königs Herodes, siehe,
da kamen Weise [w. Magier; d.h. Sterndeuter]

vom Morgenland nach Jerusalem,
die sprachen: Wo ist der König der Juden,

der geboren worden ist?
Denn wir haben seinen Stern im Morgenland gesehen

und sind gekommen, ihm zu huldigen.



Matthäus 2,11:
Und als sie [die Magier; d.h. Sterndeuter]

in das Haus [in Bethlehem] gekommen waren,
sahen sie das Kindlein mit Maria, seiner Mutter,

und sie fielen nieder und huldigten ihm;
und sie taten ihre Schätze auf und opferten ihm Gaben:

Gold und Weihrauch und Myrrhe.



Matthäus 2,11:
Und als sie [die Magier; d.h. Sterndeuter]

in das Haus [in Bethlehem] gekommen waren,
sahen sie das Kindlein mit Maria, seiner Mutter,

und sie fielen nieder und huldigten ihm;
und sie taten ihre Schätze auf und opferten ihm Gaben:

Gold und Weihrauch und Myrrhe.

Lukas 2,7:
und sie gebar ihren erstgeborenen Sohn

und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe,
weil in der Herberge kein Raum für sie war.



Matthäus 2,16:
Da ergrimmte Herodes sehr, als er sah,

dass er von den Weisen hintergangen worden war;
und er sandte hin und liess alle Knaben töten,

die in Bethlehem und in seinem ganzen Gebiet waren,
von zwei Jahren und darunter,

nach der Zeit,
die er von den Weisen genau erforscht hatte.
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3. Josef verfügt spätestens
zwei Jahre nach Jesu Geburt
über einen königlichen Schatz!

Was Josef nicht weiss:
Der Schatz ist eine

zweckbestimmte Spende von Gott
für die Reise und den Aufenthalt in Ägypten.



Matthäus 2,11-13:
Und als sie [die Magier; d.h. Sterndeuter]

in das Haus gekommen waren,
sahen sie das Kindlein mit Maria, seiner Mutter,

und sie fielen nieder und huldigten ihm;
und sie taten ihre Schätze auf und opferten ihm Gaben:

Gold und Weihrauch und Myrrhe. [...]



Matthäus 2,11-13:
Und als sie [die Magier; d.h. Sterndeuter]

in das Haus gekommen waren,
sahen sie das Kindlein mit Maria, seiner Mutter,

und sie fielen nieder und huldigten ihm;
und sie taten ihre Schätze auf und opferten ihm Gaben:

Gold und Weihrauch und Myrrhe. [...]
Als sie aber hingezogen waren, siehe, da erscheint ein
Engel des Herrn dem Joseph im Traum und spricht: Steh
auf, nimm das Kindlein und seine Mutter zu dir und fliehe
nach Ägypten, und bleibe dort, bis ich es dir sage; denn
Herodes wird das Kindlein suchen, um es umzubringen.





Ester 4,14:
[Mordechai:] Denn wenn du [Ester]

zu diesem Zeitpunkt wirklich schweigst,
so wird Befreiung und Errettung für die Juden

von einem andern Ort her erstehen.
Du aber und das Haus deines Vaters,

ihr werdet umkommen.
Und wer erkennt, ob du nicht gerade

für einen Zeitpunkt wie diesen
zur Königswürde gelangt bist?





Hast du einen Schatz von Gott?



Hast du einen Schatz von Gott?

Dann ist es gut möglich,
dass dieser Schatz zweckbestimmt ist!



1. Timotheus 6,17-19: Den Reichen in dem
gegenwärtigen Zeitlauf gebiete,

nicht hochmütig zu sein,
noch auf die Ungewissheit des Reichtums Hoffnung zu

setzen – sondern auf Gott,
der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –,

Gutes zu tun,
reich zu sein in guten Werken,

freigebig zu sein,
mitteilsam,

indem sie sich selbst eine gute Grundlage auf die
Zukunft sammeln, um das wirkliche Leben zu ergreifen.





4. Was Josef nicht weiss:



4. Was Josef nicht weiss:
Jesus nimmt in Ägypten
den "verlorenen Faden"

der Sohnes-Bestimmung wieder auf.



Matthäus 2,15:
Und er war dort bis zum Tod des Herodes,

damit erfüllt würde, was von dem Herrn geredet ist
durch den Propheten, der spricht:

"Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen."



Matthäus 2,15:
Und er war dort [in Ägypten] bis zum Tod des Herodes,
damit erfüllt würde, was von dem Herrn geredet ist

durch den Propheten, der spricht:
"Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen."

(Hosea 11,1)

Hosea 11,1:
Als Israel jung war, gewann ich es lieb, und



aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen.



2. Mose 4,22-23a:
Und du sollst zum Pharao sagen: So spricht der HERR:

Mein erstgeborener Sohn ist Israel,
– und ich sage dir:

Lass meinen Sohn ziehen, damit er mir dient!



2. Mose 4,22-23a:
Und du sollst zum Pharao sagen: So spricht der HERR:

Mein erstgeborener Sohn ist Israel,
– und ich sage dir:

Lass meinen Sohn ziehen, damit er mir dient!

2. Mose 20,1-3: (Zehn Gebote ...)
Und Gott redete alle diese Worte und sprach:

Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus dem Land
Ägypten, aus dem Sklavenhaus herausgeführt habe.
Du sollst keine andern Götter haben neben mir. –
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Jesus hat die
Bestimmung der Sohnschaft

erfüllt ...

... um dich zu
dieser Bestimmung zu rufen!



1. Petrus 2,9:
Ihr aber seid das erwählte Volk,

das Haus des Königs,
die Priesterschaft,

das heilige Volk, das Gott selbst gehört.
Er hat euch aus der Dunkelheit [≈ Ägypten]

in sein wunderbares Licht gerufen,
damit ihr seine machtvollen Taten verkündet.

[GNB]





Es ist gut möglich,
dass du einen zweckbestimmten Schatz

bekommen hast.

Was du ganz sicher bekommen hast:
eine Bestimmung zur Sohnschaft (Tochterschaft),

damit du Gott gehörst und ihm dienst!
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